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Gebeine 

 

Lexikon zur Bibel S. 376 

Im eigentlichen Sinn Knochen (Hiob 40,18), auch Skelett oder Leichnam (1 Mo 50,25); 2 Kön 

13,21). Im weiteren Sinn steht Gebein auch für die ganze Person (Ps 34,21; Spr 3,8), ja sogar 

übertragen für das Gemüt des Menschen (Hiob  4,14; Ps 6,3; 51,10). Hesekiel sieht in 

prophetischer Schau, wie Gott ein Feld voll toter Gebeine, ein Bild für das Volk Israel, wieder 

zum Leben erweckt (Hes 37,1-14). 

  

 

89,6  Und ich sah, bis verschlungen wurden jene Schafe von den Hunden, und von den Adlern und 

von den Weihen. Und sie ließen ihnen durchaus nicht den Leib, noch die Haut, noch Muskeln, 

bis dastanden allein ihre Gebeine, und ihre Gebeine fielen auf die Erde. Und vermindert 

wurden die Schafe. 

89,37  Und ich sah jene Schafe, indem sie brannten und ihre Gebeine brannten, 

 


